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11. Gemeindevertretersitzung 
 
 
Niederschrift 
 
zu der am Sonntag, den 10. Juni 1956 in der Gemeindekanzlei in Silbertal unter dem Vorsitze des 
Bürgermeisters abgehaltenen Gemeindevertretersitzung. Es waren alle Gemeindevertreter 
anwesend. 
Schriftführer: Berthold Max. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
1. Berichte und Mitteilungen. 
 
2. Rechnungsabschluß der Gemeinde pro 1955 und Genehmigung desselben. 
 
3. Grundtausch zwischen der Gemeinde Silbertal und Zudrell Franz. 
 
4. Allfälliges. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



-2- 
 
 
 
 
 
Beschlußfassung. 
 
 
 
1. Es wird zur Kenntnis genommen, daß dem Omnibusverkehr nichts mehr im Wege steht. 
 
Die Kultivierungsarbeiten auf der Allmein Kristberg können im heurigen Jahre nicht durchgeführt 
werden. 
 
 
2. Der Rechnungsabschluß 1955 wurde erläutert und einstimmig genehmigt. 
 
3. Der Grundtausch zwischen der Gemeinde Silbertal einerseits und Herrn Zudrell Franz, Silbertal Nr. 
10, anderseits wird in folgendem Ausmaß bewilligt: Die Gemeinde Silbertal überläßt Herrn Franz 
Zudrell die Parzelle 60/1, eventuell noch ein Teil der Parzelle Nr. 61. Die Grenze soll bei einem faulen 
Stock, welcher von Dönz Peter, Bargehr Alois, Erhard Anton und Amann Hermann festgestellt hat, in 
g[e]rader Linie verlaufen. 
Herr Zudrell Franz überläßt hiefür der Gemeinde den verbauten Grund bei der Bergstation Kristberg 
und der Anteil an der Parzelle Nr. 255/1 und leistete eine Aufzahlung von S. 2.500.- Die 
Verschreibungsgebühren werden je zur Hälfte getragen. 
 
 
4. Allfälliges 
 
1. Der Holzverkauf in der „Schwende“ wird dem Forstwart übertragen. 
2. Es wurde beschlossen, das Amtsoperat erneuern zu lassen. 
3. Die Gemeinde übernimmt 80% der Abfuhrkosten der Erdaushube beim Konsum und bei Erhard 
Franz. 
4. Eine Rechtssache wird Herrn Rechtsanwalt Dr. Czinglar übertragen. 
 
 
 
 
Schluß der Sitzung: 15.30 Uhr. 
 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 2 Wochen nach Verlautbarung beim 
Gemeindeamte einzubringen wäre. 
 
Tag der Verlautbarung: 13. Juni 1956 
Der Bürgermeister 
H. Brugger 


